
Bosnische Bauernhäuser nach einer Radierung von Krizrnan

(Tarabe) eingefaßt, damit kein Unberufener einen Blick in den Hofraum
zu werfen vermag. Die I-Iäuser der Reichen, namentlich angesehener Begs
oder Agas, besitzen eine hohe Umfassungsmauer, welche von allen Seiten
den Einblick in den I-Iofraum verwehrt."

In den Städten ist das Erdgeschoß meist nur untergeordneten Zwecken
gewidmet; den Vorratsräumen, Stallungen, manchmal, aber selten, der
Werkstätte oder dem Kaufladen des Besitzers; letztere sind durch die Basare
von den Wohnhäusern zumeist unabhängig.

Die straßenseitige fensterarme Frontmauer verbindet sich mit der
Hofeinfriedung, welche den Eingang enthält, so daß im Zusammenhang
mit den vergitterten Stockwerksfenstern die Außenseite eher einen
abwehrenden als einladenden Eindruck macht.

Freistehende Häuser erhalten durch das enge Erdgeschoß, den allseits
vertretenden Stockwerksbau und das steile Keildach oft etwas Turm-

artiges. Sicherlich hat die notwendige Bereitschaft gegen häufige Unruhen


